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E r l a u b n i s b e s c h e i d

I .
Inhält  des Bescheides

Der Gemeinde Leopoidshöhe, Kirchweg 1 in 33818 Leopoldshöhe wird hiermit  unbe-
schadet der Rechte Dri t ter aufgrund der 55 2, 3 und 7 des cesetzes zur Ordnlng
des Wasserhausha tes WHG - in der Bekanntmachung der Neufassung vom
19.08.2002 (BGB. 2002 Teit  I  s.  3245) i .V.m. qq 24, 25, 30 Lrnd 137 des Wasser-
gesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen -  LWG - vom 12.05.2005 (cV NW S.
463 f t . )  .d.z.Z. gel tenden Fassung die widerruf l  che

bis zum 2a.O2.2026

befr istete Erlaubnls ertei l t ,

das Wässer des Pansbaches auf der Gemarklng Asem ssen, Fuf 2, Flurstück
1379 bis zu einer max. Höhe von 134,60 m ü. NN aufzustauen.

Laoe des StaLrwerkes:

Gerneinde i
Gemarkung:

FlLrrstückl

Leopoldshöhe

2
7379

Fachgebiel

Abfallwirtschaft,
Bodenschutz
Frair Szalatnay
Z mmer672
Ian 45231 62- 67 2
lax 05231 630114504
a.szalalnay@lippe.de

Brnkverbiodungen
Sparkasse Delmoid
8 1 2 4 7 6 5 0 1 3 0
Konlo 18

Vo ksbank Deimold e.G.
BLZ 476 900 80
K0nl0'106 688 800 0

Sparkasse Lemgo
BLZ 482 501 10
Konto 10 73

BLZ 25010C 30
Konlo 458 83 300

S o f n d e n  S e  u f s
Busveüindung
Linie 702 od€r 706
ab Bahnhof Delmod b s
K r e i s h a u s - a  e  1 5  M i n

ELrs & Bahn Holiine

01801339933

45n1977782

Flussgebietskennzahl:  464.62302
Gewässerstat ionierungskarte: 4018' Lage_
Stat lon erungt 2,200 km pansDacn

34 77 rA2
57  61  285

i- i* 1; *; a r' i1t,1;
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I I .

Folgende Unter lagen sind Bestandte des Bescheidesl

A n t r a g  v o m  1 9 . 1 0 . 2 0 0 5
Er a!bnisantrag vom 18.06.1985
Erlä!ter l rngsberlcht nr i t  wassertechnischen Berechnungen
Ubersichisplan l4aßstab 1:25.000

D-32750 Detmord
ton 05231€2-0

Lagepran
Längs und Querschn t t
Schnit t ,  Draufsicht 1.1önch

lvlaßslab 1: .500
lvlaßstab 1: .100

II I .
Nelrenbest immungen

Gem. 5 4 WHG, 6 24 Abs.2 LWG, 5 14 Ordnungsbehördengesetz vom 13.0S.1980
(GV NW S. 528) werden nachstehende Nebenbest irnmungen festgesetzt,  um
nachtei l ige Wirkungen des Unternehmens für andere zu verhüten und um Gefahren

1. Die Anlagen zur Benutzung des Gewässers im Rahmen der Erlaubnis sind, so-
werr roch nic-L geschefe-,  t , r lernalb einer Fr ist  vol  l2 lyolatel  nacn Be-
kanntgabe des Erlaubnisbesche des nach den vorge egten plänen und Be-
schrerbungen sowie unter Beachtung der prüfungsbemerkungen und Nebenbe_
st immungen fert ig zustel len und in Betr ieb zu nehnen, Beginn und Beendigung
der Bauarbeiten sind der untefen Wasserbehörde betm Kreis LiDoe - Fachbe-
reich 4.5 -  rechtzei t ig anzuzeigen.

2. Der Erläubnisinhäber hat für eine einwandfreie Wartunq und lJnterhaltuno al ler-rrr  oer BenLtzulq z tsdnnelhänge rden Anlägen 7u sorqen. Arhretenoe y ss-
stände im Betr ieb der Anlagen sind ohne besondere AufforderLlnq sofort  zu be-
se tr9en. Fr rsr ve-p' l ichter,  E'eig- sse unc sonscrge Vor(ommniise, o.e erwa..
ten lassen/ dass gefährl iche Stoffe in das Gewässer getangen, unverzügl ich -
notfals per Fax oder iernmündl ich der unteren Wasserbehörde und der unte-
ren Fischereibehörde des Kreises Lippe anzltzeigen. Dabe sind Art ,  Umfang,
Ort und Zei i  des Schadensereignisses rnögl ichst genau anzugeben,

3. Al le mit  dem Bau und dem Betreb der Gewässere nle tung verbundenen Ge-
wasserbeeinträcht igungen gehen zu Lasten des Erlaubntsjnhabers und seiner
Rechtsnächfolger.  Insbesondere sind dle Einlei tungsstel len so zu gestal ten,
dass eine Ausspü ung und Auskolkung des Uferbereiches vermieden wird, Bel-
spiele hierfür s ind dem Arbeitsblatt  ATV-A 241 (Bauwerke in der Kanaltsat ionl
zu entnenmen,

4. Der/Die Erlaubnis nhaber/n hat der Erlaubnisbehörde a e Veränderungen
recht l lcher und technischer Art  des in den Untertagen dargestel l ten und be,
schrebenen Unternehmens, der Anlagen und der Ausw rkungen, die mit  der
Erlaubnis zusammenhängen, !nverzüg ich mitzutejen. Dies gl l t  auch für eine
Ander!ng der Wassermenge.

5. Der Eraubnisbesched und sämtl iche Unter lagen, soweit  se de Eraubnis
belfef fen, s lnd zur Einsicht durch die Beauftragten der Wässerbehörden sorq-
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fä t  g und jederzeit  zugängl ch a!fzLberrahren.

6, Der Teich muss mit  einem ordnungsgemäßen 14önchbauwerk versehen sein.

7. Die Reinigung/Ent leerung der Teiche hat so zu erfotgen, dass kein Schtamm
mitgeführt  wird. Die Reinlgung der Teichanlage dart  nLrf  auf t rockenem Wege
durch A!shebung der Schmutzstoffe,  nichi  aber durch ALrsschlämmen effo oen.
De E_rscnldnr.  ngsaroerler st  td r-  i l  Absltr-nurg n-r oer ,nreren _ärd-
schaftsbehörde und der unteren Bodenschutzbehörde durchzlr fühfen und der
Eraubn sb€hörde vter Wochen vor Dufchführung der Nlaßnahme unter Angabe
der bauausführenden Firma anzuze 9en.

8. Das Einbringen von Fremdstoffen in den Teich ist  ntcht zutässjg.

9. Dje Bewirtschäftung der Teichänlage sol l te dern Wasserdargebot anqepasst
sein. Led gl ich eine Nutzung als Naturteich/Btotop ist  mögl ich.

10. Die Gestäl tung der Teichanlage ist  mögltchst naturnah, ohne Stei tböschungen
und mit  naturnahen Baumateial ien vorzunehmen,
Es düIJen keine baul ichen Anlagen erstett t  werden (Wochenendhaus, Geräte-
hrt ten etc.) .

11. Die Randbäume s nd n Absprache mit  dem Fachgebiet 4.5 -  Herrn I4ühlenmei-
er -  auszut ichten,

12. Sol l te die Teichanlage eines Tages aufgegeben werden, sind säm jche Anlagen
lm Gewässer,  die dieser Teichanlage qedient haben, vom Antragstel ter bzw.
seinen Rechtsnachfolgern äLlf  seine/ ihre Kosten ordnungsgemäß zu entfernen;
der ursprüngl lche Zustand des Gewässers ist  wiederherzustel len.

IV.
Hinweise

1. Nach 5 5 WHG sleht die Erlaubnis unter dem Vorbehatt ,  dass nachträ9t ich

a) lv laßnahmen für die Beobachtung der WasserbenutzLrng und jhr€r
Folgen und

b) N4aßnahmen für eine mit  Rücksicht auf den Wasserhaushatt  gebo-
lene spärsarne Verwendung des Wassers

angeordnet werden können.

2. Nach 5 41 WHG handelt  ordnungswidr ig,  wer vorsätzl ich oder fahr lässig unbe,
fugt oder unter Nichtbefolgen von Auf lagen Benutzungen ausübt.  Die Ord-
nungswidr lgkeit  kann mlt  einer GeldbuBe bis zu 50.000,00 € geahndet werden.

3 Nach 5 21 WHG ist  der /  die Erlaubnis nhaber/ in verpf ichtei ,  eine behörd che
Llberwachung der BenLrtzung zu dutden. Er /  Sie hat zur prüfung, ob sich dje
Benutzung ln dem zu ässigen Rähmen hält ,  ein Betreten von Grundstücken zu
gestatten. Er /  Sie hat femer zu dem gteichen Zweck die der Ausübung der Be-
nutzung d enenden Anlagen und Einr ichtungen zugängl ich zu machen, die er-
forder rchen Arbeitskräfte,  Unter agen und Werkzeuge zur Verfügung zu stel ien
und technische Ermit t lungen und Prüfungen zu ermögl ichen,

D12756 D€tmo d
fon 0523162-0
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4. Die Verpf chtLrng zum Einhoen von Genehmigungen, Erlaubnissen, Zust:rn,
mungen - lnsbesondere von GenehmigLlngen bzw, Anze gen nach der Bauord-
nung NW - oder zum Erstatten von Anzeigen nach anderen Rechtsvorschri f ten
wird durch die Erlaubnis nicht berührt .

5.  Rechte und Ansprüche Dri t ter werden durch die Erlaubnis nicht berührt .

6.  Die Erlaubnis gibt kein Recht auf Zuf luss von Wasser best immter l4enqe und
Beschaffenheit  (5 2 Abs. 2 WHG).

7. Ich wese darauf h n, dass die Gewässer nnerhalb der nächsten lahre durch
die Bezirksreglerung/StuA nach dem BWK l4erkblaft  M3 nach hydraul ischen
und sioff l ichen Gesichtspunkten gewässerumfassend bewertet werden und sich
dies ggf.  auf dle Einlei tesi tuat ion auswrrKe. Kafn.

D12756 0etmold
1oß 0523162-0

V.
Verwaltunosoebühr

Dieser Eescheid ergeht 9ebührenfrei .

VI.
Rechtsmittetbetehru no :

Gegen diesen Bescheid kann innerhatb eines tyonats nach Bekanntgäbe Wider-
sPruch erhoben werden,
Der Widerspruch ist  schri f t l ich beim Kreis Ltppe, postFach 20 53, 32754 Detmoldl
oder zur Niederschri f t  beim Kreis Lippe, Umweltämt, Fel ix-Fechenbach-Str.  5,
32756 Detmold, einzLrlegen.

Fal ls dle Fr ist  durch das Verschulden eines von Ihnen Bevol lmächt igten versäumt
werden sol l te,  so würde dessen Veßchulden Ihnen zugerechnet werden,

Gruß14i i  f reund ichem
m ALrftrag

Lippeserulca


